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Das Gebäudeenergiegesetz tritt am 1.11.2020 in Kraft 

Was ist neu und sollte bei Wohngebäuden beachtet werden

Dipl.-Ing. Rainer Feldmann

27. Oktober 2020

Modul E – Der Rahmen                                                                                 
Ordnungsrechtliche Grundlagen zur Energieeffizienz von Gebäuden 
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Zur Person 

Rainer Feldmann

● Bauingenieur und Zimmermann

● Seit 2002 externer Sachverständiger der KfW

● Fachreferent zum Thema Energieeffizienz im Wohnungsbau

● Mitgründer der „Effizienzhaus-Akademie“

● Energieeffizienz-Experte mit eigenem Büro

● Regionaler Partner der dena beim Modellvorhaben „NEH im Bestand“ für 

die Region Hessen

● Ehem. wiss. Mitarbeiter am Institut Wohnen und Umwelt
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FRAGE 1

“Aus welchem Berufsfeld kommen Sie?“

Modul E – Der Rahmen                                                                                 
Ordnungsrechtliche Grundlagen zur Energieeffizienz von Gebäuden 
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Ein politischer Auftrag                                  
vom 28.9.2010
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Energieeinsparung im Gebäudebereich –
Instrumente des Bundes
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Energieeinsparung im Gebäudebereich –
Instrumente des Bundes
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-40% CO2 bis 2030

+32% Anteil 

Erneuerbare Energien

+32,5% Steigerung 

Energieeffizienz

EU Klimaziele
Bezogen auf 1990

Klimapolitik und nationale Umsetzung

Klimaabkommen 
2015

Klimaneutralität bis 

2050

Globale Erderwärmung 

<2 ºC
-55% CO2 bis 2030

Sektorziel -66%    

CO2 bis 2030 

Deutscher 
Klimaschutzplan 
2050 Deutsches 

Klimaschutzgesetz
und -programm

Rechtliche Verankerung der

nationalen Klimaziele

Vorgaben + Maßnahmen für 

klimapolitische Gesetze 

Erstellung und Anpassung 

von ~30 Gesetzen

→ GEG: 

Gebäudeenergiegesetz

-55% CO2 bis 2030
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Erster 
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Zeitstrahl:

Gesetzgebung zur Gebäudeenergieeffizienz
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Artikel 2 Änderung des Baugesetzbuchs 

Artikel 1 Gebäudeenergiegesetz - GEG

Artikel 3 Änderung des Hochbaustatistikgesetzes 

Artikel 4 Änderung des Energiewirtschaftsgesetzes 

Artikel 5 Ä. d. G. über Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen 

Artikel 6 Änderung des Energieverbrauchskennzeichnungsgesetzes 

Artikel 7 Ä. d. V. über die Prüfung zum anerkannten Abschluss Geprüfter/e Konstrukeur/in

Artikel 8 Änderung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 

Artikel 9 Änderung der Marktstammdatenregisterverordnung 

Artikel 10 Inkrafttreten / Außerkrafttreten 

Der rechtliche Rahmen zur                               

Energieeffizienz von Gebäuden
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Gebäudeenergiegesetzes (GEG)                                                        

Mit diesem Arbeitsentwurf werden die drei energiesparrechtlichen 

Regelwerke für Gebäude (EnEG, EnEV und EEWärmeG) erstmals 

zusammengeführt. 

Zwei zentrale Anliegen

Die energetischen Anforderungen für Neubauten und Sanierung bleiben 

unverändert auf dem Stand der derzeit gültigen EnEV.               

Verschärfungen des Anforderungsniveaus gegenüber der aktuell 

gültigen EnEV-Fassung sind nicht vorgesehen, da dies im aktuellen 

Koalitionsvertrag festgelegt ist. 
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EU-Gebäuderichtlinie – EPBD 2010

EPBD 2010 - Artikel 2: Begriffsbestimmung 

Punkt 2                                                                            

„Niedrigstenergiegebäude“ ein Gebäude, das eine sehr hohe, nach 

Anhang I bestimmte Gesamtenergieeffizienz aufweist.

Der fast bei Null liegende oder sehr geringe Energiebedarf sollte zu 

einem ganz wesentlichen Teil durch Energie aus erneuerbaren Quellen —

einschließlich Energie aus erneuerbaren Quellen, die am Standort oder in 

der Nähe erzeugt wird — gedeckt werden
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GEG – Anforderungen an Wohngebäude

(Neubau)
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Vorgaben für den Neubau

• Anforderungen an Neubauten bestehen bezüglich:                                                                               

- Gesamtenergiebedarf des Gebäudes                                                                                             

- Jahres-Primärenergiebedarf                                                                                                   

- Vermeidung von Energieverlusten durch baulichen Wärmeschutz                                                                  

- Transmissionswärmeverluste                                                                                 

- Sommerlicher Wärmeschutz                                                                                

- Anteilige Nutzung erneuerbarer Energien 

• Die Berechnung des Jahres-Primärenergiebedarfs und des Referenzgebäudes 

erfolgt nach der novellierten DIN V 18599: 2018-09

• Für nicht gekühlte Wohngebäude kann auch weiterhin das Normenpaket               

DIN V 4108/4701 verwendet werden.

GEG – Anforderungen an Wohngebäude

(Neubau)

!
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Gebäudeenergiegesetzes (GEG)                                                        

GEG
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FRAGE 2

“Welche Norm verwenden Sie hauptsächlich für die 

Bilanzierung des Jahrprimärenergiebedarfs“ 

Modul E – Der Rahmen                                                                                 
Ordnungsrechtliche Grundlagen zur Energieeffizienz von Gebäuden 
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Anteilige Nutzung erneuerbarer Energien 

• Strom aus erneuerbaren Energien ist künftig als anteilige Nutzung erneuerbarer 

Energien anrechenbar. Deckung 15% bei einzuhaltender Mindestleistung/-größe

• Bisherige Erfüllungsmöglichkeiten und Ersatzmaßnahmen bleiben bestehen

• Vielzahl von technischen Mindestanforderung des EEWärmeG entfallen

• Eine um mindestens 15 % bessere Ausführung der Gebäudehülle (H’T) 

gegenüber den bestehenden Anforderungen kann als Ersatzmaßnahme 

angerechnet werden (bisheriger Wert lag bei 15 % geltend für QP und H’T ) 

Gebäudeenergiegesetzes (GEG)                                                        
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GEG – Anforderungen an Wohngebäude
Neubau

Anforderungen an den Jahresprimärenergiebedarf §15 

Primärenergiebedarf ≤ 75% QP - Referenzgebäude 

Referenzgebäude weitgehend unverändert - lediglich Umstellung von Öl auf Gasbrennwertkessel und 

Definition von Gebäudeautomation bei Wohngebäuden 

Anforderungen an den baulichen Wärmeschutz §16 

Transmissionswärmeverlust ≤ 100% H´T - Referenzgebäude 
Die alten Tabellenwerte aus Anlage 1, Tabelle 2 der EnEV gelten nicht mehr für Neubauten sondern nur              

noch bei Nachweis von Änderungen über die 140% Regel  
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2. Nebenanforderung

H´T vorhanden  ≤ H´T Tab. 2, Anl. 1 EnEV

Relevant bei großem 

Fensterflächenanteil 

1. Nebenanforderung

H´T vorhanden  ≤ H´T ReferenzgebäudeReferenzgebäude geplanter Neubau

U-Werte [W/(m² x K)] U-Werte [W/(m² x K)]

0,35 Bodenplatte 0,21

0,28 Außenwand 0,19

1,8 Eingangstür 1,3

1,3 Fenster 0,9

1,4 Dachflächenfenster 1,1

0,2 Dach 0,115

0,05 Wärmebrückenzuschlag 0,038

0,389
spezifischer 

Transmissionswärmeverlust Ht`
0,261

Gebäudehülle

H´T Referenz : 

0,389 W/(m²K)

ca. 9 % Fensterflächenanteil bez. auf Hüllfläche ca. 30 % Fensterflächenanteil bez. auf Hüllfläche

H´T Referenz : 0,620 W/(m²K)                          

0,40 W/(m²K) wären 65 % H´T Referenz

Gebäudeenergiegesetzes (GEG)                                       
Anforderung und Nachweis  baulicher Wärmeschutz                                                          
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Große Fensterfläche kein Nachteil                                           

mehr für die Energieeffizienz gemäß GEG

ca. 30 % Fensterflächenanteil bez. auf Hüllfläche

H´T Referenz : 0,620 W/(m²K)

Fenster UW 0,95 W/(m²K)

Opak gemäß Referenzausführung

H´T IST : 0,513 W/(m²K)                                   

entspricht 83% Referenz

Fenster UW 0,95 W/(m²K)

Opak U-Wert: 0,38 W/(m²K)

H´T IST : 0,587 W/(m²K)                                   

entspricht 95% Referenz

Außenwand: 24 cm PB, λ = 0,10 W/(mK)

Dach: 5 cm PUR; λ = 0,023 W/(mK)

Boden: 8 cm PS; λ = 0,034 W/(mK)
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Energieeffizienzarchitektur bei                                   

hochwertigen Mehrfamilienhäuser?

Bildquelle: Simon Menges, Berlin
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Gebäudeenergiegesetzes (GEG)                                                        
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QP: 58,0 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG 

Referenzgebäude :

QE Gas: 62,9 kWh/(m² x Jahr), QE Strom: 4,5 kWh/(m² x Jahr)

QP: 62,9 x 1,1 + 4,5 x 1,8 = 77,3  kWh/(m² x Jahr)

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QP: 58,0 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG 

entspr. 67% Referenz

Referenzgebäude GEG §22 :

QE Gas: 62,9 kWh/(m² x Jahr), QE Strom: 4,5 kWh/(m² x Jahr)

QP: 63,1 x 0,7 + 4,4 x 1,8 = 52,1 kWh/(m² x Jahr)

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QP: 58,0 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG 

Referenzgebäude §22 ohne TW-Solaranlage :

QE Gas: 77,5 kWh/(m² x Jahr), QE Gas: 4,2 kWh/(m² x Jahr)

QP: 77,5 x 0,7 + 4,2 x 1,8 = 61,8 kWh/(m² x Jahr) entspr. 80% Referenz

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz
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Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²

QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QP: 58,0 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG 

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Referenzgebäude §22 ohne TW-Solaranlage :

QE Gas: 77,5 kWh/(m² x Jahr), QE Gas: 4,2 kWh/(m² x Jahr)

QP: 77,5 x 0,7 + 4,2 x 1,8 = 61,8 – 7,2 = 54,6 kWh/(m² x Jahr) entspr. 71% Referenz

aber mit 2,57 kWPEAK PV                             

und Batteriespeicher
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Nachweis zur die Nutzung Biomethan
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Aufrechterhalten der energetischen Qualität 
Verschlechterungsverbot

GEG

EnEV

GEG
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FRAGE 3

“Ihr Bauherr interessiert sich für die Nutzung von 

Solarenergie – Welche Technik würden Sie ihm für 

die Verbesserung der Energieeffizienz empfehlen“ 

Modul E – Der Rahmen                                                                                 
Ordnungsrechtliche Grundlagen zur Energieeffizienz von Gebäuden 
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Entwicklung Primärenergiefaktor Strom                                  
(nicht erneuerbarer Anteil)

Quelle: IINAS-Studie U. Fritsche, H.-W. Gress „Der nicht erneuerbare kumulierte Energieverbrauch des deutschen Strommix im Jahr 2018“ 

REAL → 2018: 1,72 PROGNOSEN → 2020: 1,47 - 2030: 0,65 - 2050: 0,05

Anteil EE an der Bruttostromerzeugung 

3,3%

8%

16%

26%

29%

40%

1,8

2,4

2,6

3,0

Primärenergiefaktor Strom fP gem. EnEV 
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Strom aus erneuerbaren Energien, der in einem zu errichtenden Gebäude 

eingesetzt wird, darf bei der Ermittlung des Jahres-Primärenergiebedarfs des zu 

errichtenden Gebäudes nach § 20 Absatz 1 oder Absatz 2 und nach § 21 Absatz 1 

und 2 nach Maßgabe von Absatz 2 bis 4 in Abzug gebracht werden, soweit er 

1. im unmittelbaren räumlichen Zusammenhang zu dem Gebäude erzeugt wird 

und 

2. vorrangig in dem Gebäude unmittelbar nach Erzeugung oder nach 

vorübergehender Speicherung selbst genutzt und nur die überschüssige 

Strommenge in das öffentliche Netz eingespeist wird.  

§ 23 Anrechnung von Strom aus erneuerbaren Energien

Berücksichtigung gemäß GEG                                                                       
Strom aus erneuerbaren Energien
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§ 23 Anrechnung von Strom aus erneuerbaren Energien

● (2) Bei der Ermittlung des Jahres-Primärenergiebedarfs von zu errichtenden Gebäuden dürfen in Abzug 

gebracht werden 

› 1. für eine Anlage zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien ohne Nutzung eines 

elektrochemischen Speichers 150 Kilowattstunden je Kilowatt installierter Nennleistung

zuzüglich das 0,7-Fache des jährlichen absoluten Endenergiebedarfs (Strom) der Anlagentechnik, 

jedoch höchstens insgesamt   30 % des Jahres-Primärenergiebedarfs des Referenzgebäudes

nach § 15 Absatz 1, und

› 2. für eine Anlage zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien mit Nutzung eines 

elektrochemischen Speichers von mindestens 1 Kilowattstunde Nennkapazität je Kilowatt 

installierter Nennleistung der Erzeugungsanlage 200 Kilowattstunden je Kilowatt installierter 

Nennleistung zuzüglich das 1,0-Fache des jährlichen absoluten Endenergiebedarfs (Strom) der 

Anlagentechnik, höchstens 45 Prozent des Jahres-Primärenergiebedarfs des Referenzgebäudes 

nach § 15 Absatz 1.

Die Mindestgröße der Anlage (Nennleistung in kW) für die zusätzliche Anrechnung von 70 bzw. 100 % 

des Endenergiebedarfs beträgt bei Wohngebäuden mindestens das 0,03-fache der Gebäudenutzfläche 

geteilt durch die Anzahl der beheizten oder gekühlten Geschosse.. 

Berechnung gemäß GEG                                                                       
Strom aus erneuerbaren Energien

Bei Stromdirektheizungen ist eine monatliche Bedarfs- und Ertragsberechnung erforderlich und 

gegenüberzustellen
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG - Anforderung:

QP: 57,8 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Gas-BWT + Abluft-TW-WP :

QP: 73,5 kWh/(m² x Jahr) ( 95 % Referenzniveau)

QE Gas: 50,8 kWh/(m² x Jahr), QE Strom: 9,8 kWh/(m² x Jahr)
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

GEG - Anforderung:

QP: 58,0 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 171 m²

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Gas-BWT + Abluft-TW-WP :

QP: 73,5 kWh/(m² x Jahr) ( 95 % Referenzniveau)

QE Gas: 50,8 kWh/(m² x Jahr), QE Strom: 9,8 kWh/(m² x Jahr)

GEG-Anforderung mit Gas-BWT + Abluft-TW-WP + PV :

Ohne Batterie: QP = 73,5 – (150 kWh/a x 6,1 / 171m²) – 9,8 x 0,7 = 61,2 kWh/(m² x Jahr) 

( 79 % Referenzniveau)

Mit Batterie: QP = 73,5 – (200 kWh/a x 6,1 / 171m²) – 9,8 x 1,0 = 56,6 kWh/(m² x Jahr)         

( 73 % Referenzniveau)

Erforderliche PV:

171 x 0,03 / 2               

= 2,57 kWPEAK

gewählt:

6,1 kWPEAK
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Ein QP-Rettungsanker                                             Ineffiziente 

Alternative zur TW-WP

www.volker-quaschning.de
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Strom aus erneuerbaren Energien
Rechenbeispiel – Mehrfamilienhäuser

Erforderliche PV für EE-Anrechnung:

884 m² x 0,03 / 3 = 8,84 kWPEAK für Stromverrechnung 

70 bzw. 100%

Pauschale Gutschrift: 

1.326 kWh / 1.768 kWh bzw. 1,5 / 2,0 kWh/(m²xJahr)

Gebäudevolumen [m³] 2.761

Gebäudenutzfläche [m²] 884

Thermische Gebäudehülle [m²] 1.397

A/V-Verhältnis [1/m] 0,51

Fensterfläche [m²] 158,6

Fläche Außentüren [m²] 11,0

Heizlast unsaniert (DIN 4701-10) [kW] 66

QP-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 62,8

H´T-Referenzgebäude [W/(m² x K)] 0,438

QH-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 44,30

QP - Effizienzhaus 115 [kWh/(m² x Jahr)] 72,2

H´T - Effizienzhaus 115 [W/(m² x K)] 0,569

Heizlast Effizienzhaus 115 [W/(m² x K)] 31

QP - Effizienzhaus 55 [kWh/(m² x Jahr)] 34,5

H´T - Effizienzhaus 55 [W/(m² x K)] 0,307

Heizlast Effizienzhaus 55 [W/(m² x K)] 19

Mehrfamilienwohngebäude mit 2 x 6 

Wohneinheiten und unbeheizten Keller
Gebäudevolumen [m³] 2.761

Gebäudenutzfläche [m²] 884

Thermische Gebäudehülle [m²] 1.397

A/V-Verhältnis [1/m] 0,51

Fensterfläche [m²] 158,6

Fläche Außentüren [m²] 11,0

Heizlast unsaniert (DIN 4701-10) [kW] 66

QP-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 62,8

H´T-Referenzgebäude [W/(m² x K)] 0,438

QH-Referenzgebäude [kWh/(m² x Jahr)] 44,30

QP - Effizienzhaus 115 [kWh/(m² x Jahr)] 72,2

H´T - Effizienzhaus 115 [W/(m² x K)] 0,569

Heizlast Effizienzhaus 115 [W/(m² x K)] 31

QP - Effizienzhaus 55 [kWh/(m² x Jahr)] 34,5

H´T - Effizienzhaus 55 [W/(m² x K)] 0,307

Heizlast Effizienzhaus 55 [W/(m² x K)] 19

Mehrfamilienwohngebäude mit 2 x 6 

Wohneinheiten und unbeheizten Keller

Flachdach ca. 310 m² 

→ max. Leistung: 310 x 0,182 = 56,4 kWPEAK

Pauschale Gutschrift: 

8.460 kWh / 11.280 kWh bzw. 9,6 / 12,8 kWh/(m²xJahr)

Maximale Gutschrift: 18,8 bzw.28,3 kWh/(m²xJahr)

Erforderliche PV für EE-Anrechnung und 

Stromverrechnung:

2.652 m² x 0,03 / 9 = 8,84 kWPEAK

Geschosse 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

AN 294 589 883 1.178 1.472 1.766 2.061 2.355 2.650 2.944

GEG 2020 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8 8,8

GEG alt 5,9 11,8 17,7 23,6 29,4 35,3 41,2 47,1 53,0 58,9

Unterschied 150% 75% 50% 38% 30% 25% 21% 19% 17% 15%
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Erforderliche PV für 100% Stromverrechnung:

2.652 m² x 0,03 / 9 = 8,84 kWPEAK (55 m²)                                                              

+ Speicher mit 10 kWh Kapazität

Zukunft „Niedrigstenergiegebäude“
Rechenbeispiel – Mehrfamilienhäuser

GEG-Umsetzungsvariante:

QP-Referenzgebäude: 52,2 kWh/(m²xJahr)             

H´T-Referenzgebäude: 0,497 W/(m²K)

GEG-QP-Anforderung: 39,2 kWh/(m²xJahr)

Referenztechnik:

Gas-BWT + ca. 48 m² thermische Solaranlage

H´T: 0,310 W/(m²xK) entspr. 63% Ref.

Alternative Haustechnik:

Gas-BWT + elektronische Durchlauferhitzer

QP: 66,2 kWh/(m²xK) entspr. 127% Ref.

Alternative Haustechnik:

Gas-BWT + elektronische Durchlauferhitzer

QP: 66,2 kWh/(m²xK) entspr. 127% Ref.

Alternative Haustechnik:

Gas-BWT + elektr. Durchlauferhitzer + 55 m² PV

100%-QE STROM –Anrechnung: (14,0+0,5+1,1) kWh/(m²xJahr) 

QP STROM – Gutschrift: 2.000 kWh/Jahr 

QP: 49,8 kWh/(m²xK) entspr. 95,5% Ref.

Alternative Haustechnik:

Gas-BWT mit §22 GEG + elektr. DLH + 55 m² PV

QP: 35,8 kWh/(m²xK) entspr. 69% Ref.

Strombedarf 

gem. GEG:

41.371 
kWh/Jahr

Erforderliche PV für 100% Stromverrechnung: 

gewählt: 10 kWPEAK (55 m²)                                                              

+ Speicher mit 10 kWh Kapazität
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Gebäudeenergiegesetzes                                                             
§ 103 Innovationsklausel  

• Antrag auf Befreiung erforderlich

• für zu errichtende und bestehende Wohn- und 

Nichtwohngebäude

• spätestens ein Jahr nach Abschluss der Maßnahme nach 

Absatz 1 ist der Behörde ein Bericht mit den wesentlichen 

Erfahrungen beider Anwendung der Regelung, 

insbesondere über der Investitionskosten und 

Energieverbräuche vorzulegen

Innovationsklausel 

Bis Ende 2023 kann über eine 

Innovationsklausel für ein alternatives 

Anforderungssystem, die 

gleichwertige Erfüllung der Neubau-

und Sanierungsanforderungen auf 

Basis der CO2-Emissionen und eines 

Effizienzkriteriums nachgewiesen 

werden. (20 % bzw 25% höherer H´T zulässig!!!) 
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QE ≤ 50,4 kWh/(m² x Jahr)

CO2-Äqu: 13,2 kg

GEG 

Referenzgebäude für Innovationsklausel :

QE: 62,9 + 4,5 kWh/(m² x Jahr) =67,4 kWh/(m² x Jahr) 

CO2: 62,9 x 240 + 4,5 x 560 = 17,6  kg CO2-Aqui.

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 156 m²
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QP 

100%

Referenzgebäude

QP 

75%

GEG 2020
H´T ≤ 100% Referenz

Referenzgebäude:

QP: 77,3 kWh/(m² x Jahr)

H´T: 0,375 W/(m²K)

Anforderung:

QE ≤ 50,4 kWh/(m² x Jahr)

CO2-Äqu: 13,2 kg

GEG 

SOLL-Gebäude mit Sole-/Wasser-WP :

QP: 41,8 kWh/(m² x Jahr) QE: 23,2 kWh/(m² x Jahr) 

CO2: 23,2 x 560 = 12,9 kg CO2-Aqui.

Das Referenzgebäude als Richtschnur 
Effizienzhausstandards bei Neubauvorhaben, AN = 156 m²
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Quartierslösungen 

Für Gebäude, die im räumlichen Zusammenhang stehen, können Verein-

barungen über eine gemeinsame Versorgung der Gebäude mit Wärme/Kälte 

getroffen werden, um die Anforderung für Neubau oder Sanierung zu erfüllen.    

Die Anforderungen nach GEG sind dabei für jedes Gebäude (Neubau oder 

Sanierung) einzuhalten. 

Gebäudeenergiegesetzes                                                             
§ 107 Wärmeversorgung im Quartier 

Belohnungsprinzip:

Für eine mit Erdgas beheizter Neubau darf ein Primärenergiefaktor von 0,6 

angesetzt werden, wenn dort eine KWK-Anlage betrieben wird, aus der ein oder 

mehrere bestehende Nachbargebäude mitversorgt werden und wenn dadurch in 

den Bestandsgebäuden Altanlagen mit schlechter Energieeffizienz ersetzt 

werden 
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GEG – Abschnitt 3

Berechnungsgrundlagen und -verfahren 
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FRAGE 4

„ Befürworten Sie die Möglichkeit einen                

GEG-Nachweis auch auf Basis eines vereinfachten 

Verfahrens erstellen zu können“ 

Modul E – Der Rahmen                                                                                 
Ordnungsrechtliche Grundlagen zur Energieeffizienz von Gebäuden 
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GEG – Anlage 5 (zu §31)
Vereinfachtes Nachweisverfahren für WG 
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GEG – Anlage 5 (zu §31)
Vereinfachtes Nachweisverfahren für WG 

82%        
rel. Ref.

59%        
rel. Ref.

ΔUWB ≤ 0,05 W/(m²K)
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Gebäudeenergiegesetzes (GEG)
§ 72 – Betriebsverbot für Heizkessel, Ölheizungen

• Ab 01.01.2026 dürfen mit Heizöl betriebene Kessel nur dann noch in Betrieb 

genommen werden, wenn

• bei Neubauten die Nutzungspflicht für Erneuerbare Energien nicht über 

Ersatzmaßnahmen erfüllt wird 

• ein bestehendes öffentliches Gebäude die Nutzungspflicht für Erneuerbare 

Energien erfüllt (jedoch nicht über Ersatzmaßnahmen)

• ein bestehendes Gebäude den Wärme- und Kältebedarf anteilig durch 

erneuerbare Energien deckt (ohne Angabe eines erforderlichen Deckungsanteils) 

oder 

• ein bestehendes Gebäude zwar keine Erneuerbaren Energie nutzt, aber auch 

kein Gasversorgungsnetz und kein Fernwärmenetz am Grundstück anliegen.

• Zudem gilt das Verbot von Ölheizungen nicht, wenn der Einbau eines anderen 

Heizsystems unwirtschaftlich ist. !
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- Keine Änderungen bei Nachrüstverpflichtungen 
• Dämmung oberste Geschossdecke §47 

• Dämmung wärmeführende Leitungen §71 

• Austausch alter Heizkessel §72 

- Geringere Anforderung bei Ausbau und Erweiterung von Gebäude

- Nachweis von Änderungen wie bisher 
• Bauteilverfahren §48 und Anlage 7 

oder 

• 140% Regel §50 

- U-Wert für das Bauteilverfahren Anlage 7 bleiben unverändert 

GEG – Anforderungen an bestehende Gebäude

Die Anforderungen bei Änderungen bestehender Gebäude bleiben im 

Wesentlichen unverändert 
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GEG – Anforderungen an bestehende Gebäude               
Änderung von Bauteilen

Bauteil Nr. Bauteil-Bezeichnung

6 Außenwand EnEV-Modernisierung

     Wärmeübergangswiderstand innen Rsi : 0,13 m²K/W

Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3* Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3*

1. Putz 10 0,700

2. Bims-Hohlblock 240 0,440

3. Mineralwolledämmung 120 0,035

4. Außenputz 15 0,870

     Wärmedurchlasswiderstand unbeheizter Räume (z.B. Dachraum) Ru : m²K/W 100%

     Wärmeübergangswiderstand außen Rsa : 0,04 m²K/W U-Wert: 0,239 W/(m²K)

0,28 W/(m²K) 86%Ankerwert Referenz:

Wärmeleitfähigkeit l in W/(mK)Dicke d
in mm

Flächen-
anteile:

Bauteil Nr. Bauteil-Bezeichnung

6 Außenwand KfW-Einzelmaßnahme

     Wärmeübergangswiderstand innen Rsi : 0,13 m²K/W

Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3* Bereich 1 Bereich 2* Bereich 3*

1. Putz 10 0,700

2. Bims-Hohlblock 240 0,440

3. Mineralwolledämmung 150 0,035

4. Außenputz 15 0,870

     Wärmedurchlasswiderstand unbeheizter Räume (z.B. Dachraum) Ru : m²K/W 100%

     Wärmeübergangswiderstand außen Rsa : 0,04 m²K/W U-Wert: 0,199 W/(m²K)

0,28 W/(m²K) 71%Ankerwert Referenz:

Wärmeleitfähigkeit l in W/(mK)Dicke d
in mm

Flächen-
anteile:
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GEG – Anforderungen an bestehende Gebäude               
Erweiterungen und Ausbauten

Es wird nicht mehr zwischen 

Erweiterungen mit und ohne 

neuen Wärmeerzeuger 

unterschieden 

Auch bei Erweiterung mit neuen 

Wärmeerzeuger werden lediglich 

Anforderungen an den baulichen 

Wärmeschutz für den gesamten 

hinzukommenden Gebäudeteil 

gestellt.

Als Richtschnur für die 

Anforderung an den baulichen 

Wärmeschutz dient das 

Referenzgebäude

Der bislang erforderliche Nachweis über eine gesamtenergetische Bilanzierung des 

hinzukommenden Gebäudeteils entfällt 
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Dach: 225 m² 0,2 W/(m²K)

Außenwand: 170 m² 0,28 W/(m²K)

Fenster: 46 m² 1,3 W/(m²K)

WB: 441 m² 0,05 W/(m²K)

H´T Referenz : 0,396 W/(m²K)

H´T SOLL : 0,475 W/(m²K)

GEG – Erweiterungen und Ausbauten

H´T Referenz : 0,396 W/(m²K)

H´T SOLL : 0,475 W/(m²K)

x 1,2
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen                               
Luftdichtheit (1)                                                                   
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen                   
Luftdichtheit (2)
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen                             
GEG und Stichprobenmessung nach DIN EN ISO 9972

Der Mindestumfang der Stichprobe Nmin kann in dem Luftdichheitsregelwerk,

… festgelegt sein. Falls es dort keine Festlegung gibt, beträgt der 

Mindestumfang der Stichprobe Nmin = 12.

Mindestens 3 der untersuchten Nutzeinheiten müssen sich im obersten

betroffenen Geschoss und im untersten betroffenen Geschoss befinden. …

Die Stichprobe ist so festzulegen, dass alle vorhandenen Bauweisen

und Bauelemente angemessen repräsentiert sind. …

Der von der Stichprobe erfasste Teil der wärmeübertragenden 

Umfassungsfläche des Gebäudes, beträgt mindestens 20 %

Bildquelle: Architekt Thomas Schmied
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen
Wärmebrücken

GEG

EnEV
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GEG-Änderungen zwischen den Zeilen
Wärmebrücken

GEG

EnEV

Unser Thema                    

am                                   

3.- 5.11.2020 !
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Gerne beantworten wir nun noch Ihre Fragen. 
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Schöck Wärmebrückenportal

Zu finden unter: 

Wärmebrückenportal: www.schoeck.de/de/waermebruecken
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Außerdem zu empfehlen: 
Web-Seminar-Reihe mit Rainer Feldmann

Alle Web-Seminare finden Sie unter: 

www.schoeck.de/de/geg

Di. 03.11. um 14.30 Uhr

Mi. 04.11. um 14.30 Uhr 

Do. 05.11. um 14.30 Uhr 
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Ihr Web-Seminar-Team:

Vielen Dank und bis bald im nächsten Schöck Web-Seminar.

Moderatorin

Sabrina Guberac
Event Managerin

Gast-Referent

Dipl.-Ing. (TU)

Rainer Feldmann

Energieberater
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